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Der Instruktor soll unabhängig von seinem
Milizgrad seinen Beruf ausüben können. Er
soll je nach seinen Fähigkeiten und Wün-
sehen als Kompanie-Instruktor, Klassenlehrer
in Offiziersschulen, Gruppenchefin Zentral-
schulen usw. eingesetzt bleiben können. Will
er eine neue Funktion übernehmen, so hat er
die notwendige Fähigkeit zu belegen. Für die-
se verschiedenen Funktionen müssen selbst-
verständlich entsprechend angepasste Aus-
und Weiterbildungsmöglichkeiten bestehen.
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Die Berufslaufbahn ist je nach Eignung zu
fördern. Dabei kommen Auslandaufent-
halte, Studienjahre, Stages in der Privat-
Wirtschaft in Frage. Die in der Armee ver-
mittelte und permanent geförderte Aus-
bildung muss in der Privatwirtschaft ange-
wendet, aber auch als willkommene Alter-
native anerkannt werden. Einem Wechsel
in einen zivilen Beruf, wie z. B. als Perso-

nalchef, Ausbilder oder Verkaufsleiter,
würde damit nichts mehr im Wege stehen.

Grundsatz: Die Instruktorenqualifikation
muss den hohen Anforderungen der Wirt-
Schaftsqualifikation genügen.
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Wir schlagen vor, auch für das Instruk-
tionspersonal die 42-Stunden-Wochen

analog den Personalverordnungen beim
Bundespersonal einzuführen.

2.J Km'cfzurtgcn im Fi'/izwg.yge/uW i/e.s tfo/io-
orte
Es ist zu prüfen, ob längerdauernde Ver-
Setzungen im Einzugsgebiet des Wohnor-
tes ermöglicht werden könnten. (Heute
leidet gerade das private Umfeld eines In-
struktors an «unerklärlichen Versetzun-
gen», wie z. B. diejenige eines Instruktors
mit Familie in der Ostschweiz, der wäh-
rend zweier Jahre seinen Dienstort in der
Westschweiz hatte).

2.4 «/ns/ruArforen au/Zc/7»
Um den Personalengpässen besser begeg-
nen zu können, werden temporäre Einsät-
ze unumgänglich sein. Es ist zu prüfen, ob
dabei Milizkader, wie z. B. Studenten,
aber auch andere Interessenten, als «In-
struktoren auf Zeit» mit fester Anstellung
und gleicher Entlohnung eingesetzt wer-
den könnten.

Eine weitere Möglichkeit wäre der Ein-
satz von Offizieren aus Stäben grosser
Verbände, die ihre Dienstpflicht als Grup-
penchef in Zentral- oder technischen so-
wie als Klassenlehrer in Offiziersschulen
absolvieren könnten.

2. //o/ier .S7c//('Mwcrl i/er Äe/aj/iorAre;/
Es ist zu prüfen, ob vor der Einstellung ein
umfassender Eignungstest absolviert werden
muss.
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©reits zum zweiten Mal erhalten alle Hellgrü-
ihre persönlich zugeteilten Reglemente und

Neuerungen durch die EDMZ, mittels PISA, di-
*^kt an die Heimadresse zugestellt. Aus diesem
/und werden wir in der Januar-Nummer nur
'e wichtigsten neuen Papiere abdrucken. Dies

^besondere zur Information für bereits aus der
^brpfficht Entlassene und als kleine Gedan-

^nstütze. Somit wird die traditionell den neuen
^Pieren gewidmete erste Nummer des neuen
^hrganges auch für andere Themen zur Verfü-
^8 stehen.

Das Reglement «Versorgung» wurde per 1.1. 90

neu bearbeitet. Leider ist nirgends eine offizielle
Übersicht, was nun geändert oder neu ist, erhält-
lieh. Wir haben für unsere Leser eine Zusam-
menstellung, ähnlich den vom Oberkriegskom-
missariat jeweils mustergültig zusammenge-
stellten Neuerungen, erarbeitet. In der heutigen
schnellebigen Zeit sind alle Reglementsbenüt-
zer froh, wenn man nicht zwingend alles durch-

gehen muss, um allfällige Änderungen zu fin-
den.
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